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1. Verein frauenaagrau 

Save The Date: Samstag, 24. Mai 2014 
20. offene Frauentagung in Aarau 
 
"Erwartungen?! selbstbestimmt, fremdbestimmt, undbestimmt"  
 
Es erwarten Sie inspirierende Referentinnen und eine breite Palette an Workshops. 

2. Mitgliedsorganisationen Runder Tisch 

Aargauische Evangelische Frauenhilfe: Besinnlicher Adventstag für Frauen 
Seengen, Rügel, 14. Dezember 2013, 9:30 bis16:00 Uhr 
Weitere Infos 

Aargauischer Katholischer Frauenbund: Preisverleihung AKF-Frauenpreis an Lisbeth Brogli von 
Möhlin 
Frick, Kirchgemeindesaal, 21. November 2013, 19:00 Uhr 
Weitere Infos 

FOKA Forum Kaufmännischer Berufsfrauen Schweiz: Nicht auf den Mund gefallen - 
souverän und fair fragen, Referentin Anja H. Förster 
Bern, Hotel Kreuz, 18. November 2013, 18.30 
Weitere Infos 

Grüne Aargau: Gemeinsam aktiv für einen sicheren Schulweg (VCS-Tagung) 
Aarau, Naturama, 30. November 2013, 09.30 bis 14.45 
Weitere Infos 
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Katholische Frauenstelle Aargau: Verratene Kindheit - Kinderprostitution in der Schweiz  
Widen, Pfarrei, 25. November 2013, 19:00-20.30 Uhr 
Weitere Infos 

Nefu Netzwerk der Einfrauunternehmerinnen: Kleiderbügel als Kulturgut! 
Basel, 29. November 2013, 18:00 
Spannende Besichtigung des Basler Kleiderbügel-Museum 
Weitere Infos 

SWONET Swiss woman network: Chill Out 
Für Raschentschlossene: 
Aarau, City Tower, 15. November 2013, 17.30 Uhr, Argovialand Jubiläums-Chill-Out 
Weitere Infos 
Bern, Hotel Schweizerhof, 10. Dezember 2013, 18.30 Uhr 
Weitere Infos 

3. Diverses zum Thema Gleichstellung 

allianceF: Brief aus Bern 
Informationen zur Familieninitiative 
Weitere Infos 

allianceF und der Dachverband der Schweizer Männer- und Väterorganisationen: Offener 
Brief an die älteren Menschen der Schweiz 
zum Thema Familieninitiative 
Weitere Infos 

avanti donne: Frau, Behinderung und Gesellschaft 
Die neue Ausgabe unseres Netzbriefs befasst sich mit der Erwerbsarbeit. Ein weiterer Schwerpunkt ist die 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderung in Institutionen und Spitälern - ein Aspekt, der unserer Ansicht nach zu 
wenig Beachtung findet. 
Link zum Download (Original oder Textversion für sehbehinderte LeserInnen) und 
Weitere Infos 

Christlicher Friedensdienst cfd: 16 Tage gegen Gewalt an Frauen 
An den 16 Aktionstagen wird die Öffentlichkeit für verschiedene Formen von Gewalt an Frauen sensibilisiert, und es 
werden Wege aus der Gewalt aufgezeigt. Von Beratungs- und Opferhilfestellen über Selbstverteidigungsvereine und 
Gewerkschaften bis hin zu Frauen- und Menschenrechtsorganisationen beteiligen sich jährlich an der Kampagne. 
Amanda Weibel erhält für ihre Arbeit den Trudy-Schlatter-Preis für Frauenwerke. 
Weitere Infos 

UN WOMEN Nationales Komitee Schweiz: "Engaged and active fighting violence against 
women - men and their role in violence prevention" with examples from South Africa and 
Switzerland 
Zürich, Zentrum Karl der Grosse, 4. Dezember 2013, 18:15-20:15 Uhr 
Weitere Infos 

UN WOMEN SCHWEIZ 
AKTIV gegen Gewalt an Frauen - Was ist DEIN Beitrag? 
Wie sagst du Nein zu Gewalt an Frauen? Wie zeigst du anderen, dass Gewalt nicht tolerierbar ist? Wie drückst du 
dein Engagement aus? Mach mit bei unserem Wettbewerb - bis zum 21. November. 
Information und Teilnahme 

4. Buch- und Filmtipps 
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Buchtipp: Mord in Switzerland: 18 Kriminalgeschichten, herausgegeben von Mitra Devi & 
Petra Ivanov 
Es wird gemordet - mit schweizerischer Präzision. Er wird gestorben - von Lausanne über Basel, Aarau, Zürich bis ins 
Rheintal. 18 bekannte Krimiautorinnen und -autoren aus verschiedenen Regionen der Schweiz schlagen zu. 
Weitere Infos 
 
China, im Reich der Mosuo-Frauen: Reportage von Joanna Michna und Maria Hoffacker, 
Deutschland 2011 
ARTE, 16. November 2013, 19:30 bis 20:15  Uhr 
Am Lugusee im Südwesten Chinas lebt das Volk der Mosuo. Hier haben die Frauen das Sagen. Sie tragen die 
Verantwortung für die Familie, wählen ihre Liebhaber und vererben Namen und Besitz an die Töchter. Die 29-jährige 
Lamu Mian Zhe ist an diesem See aufgewachsen. Sie wird bald die Führung der Familie von ihrer Mutter 
übernehmen. 
Weitere Infos 

Frauen die Geschichte machen: Dokumentation in 6 Teilen 
Weitere Infos 

Ruanda, Land der Frauen: Reportage von Dirk Laabs, Frankreich/Deutschland 2009 
ARTE, 20. November 2013, 13:00 bis 13:55 Uhr 
19 Jahre ist es her seit dem Völkermord der Hutu an den Tutsi in Ruanda. Inzwischen hat sich vieles geändert. 
Ruanda hat sich wirtschaftlich und politisch stabilisiert und die Volksgruppen leben friedlich zusammen. Das ist vor 
allem der Verdienst der ruandischen Frauen. 
Weitere Infos 

Bildung und Entwicklung - Klimapoker, Kartenspiel für Kinder 
Spiel für 7. bis 9. Schuljahr 
Weitere Infos 

5. Diverse Anlässe 

FORUM-elle: "Vo Tökter, Paziente ond Luusbuebe" Uralte Volksweisheiten mit Peter Eggenberger, 
Journalist, Referent und Buchautor 
St. Gallen, Historischer Saal Klubschule Migros, 19. November 2013, 14:00-14.30 Uhr 
Weitere Infos 

Reformierte Landeskirche Aargau: Offene Stelle Leiterin Finanzen 
Weitere Infos 

Oekumenische Frauengottesdienste Aargau 
Aarau, Kath. Kirche St. Peter und Paul, 17. November 2013, 18:00 Uhr 

Wide Switzerland: Altersvorsorge 2020 - anders aufgleisen! 
Bern, Politforum Käfigturm, 12. November 2013, 19:15 Uhr - Seit Frühling arbeitet eine AG von WIDE Switzerland zur 
Rentenreform 2020. Sie legen erste Resultate dieser Arbeit dar und diskutieren mit den Teilnehmerinnen darüber, 
welche Schritte zu unternehmen sind, damit bei den kommenden politischen Auseinandersetzungen zur 
Altersvorsorge 
2020 die Benachteiligung der Frauen zu einem relevanten Politikum wird. 
Weitere Infos 

für frauenaargau 
Brigitte Graf-Herde 

Die aktuellen News immer auf unserer Webseite www.frauenaargau.ch 
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Wer unsere Post nicht mehr möchte, bitte einfach dieses Mail retournieren mit dem Vermerk "löschen". Hinweis: 
Wenn Sie die Links in diesem Mail aktivieren und die Darstellung in einer schönen Form wünschen, sollte dieses Mail 
im HTLM-Format gelesen werden. 


